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Musterformulierung: So ermöglichen Sie die Verrechnung von Minusstunden im Arbeitsvertrag

Arbeitszeitkonto

Die Sollarbeitszeit beträgt durchschnittlich … Stunden pro Woche. Das entspricht … Stunden pro Jahr. Das Arbeitsentgelt beträgt verstetigt … € brutto pro Monat. 

Der Arbeitnehmer bestimmt die Lage seiner Arbeitszeit eigenverantwortlich im Rahmen betrieb-licher Erfordernisse und unter Beachtung des Arbeitszeitgesetzes auch nach privaten Bedürfnissen. Die geleistete Arbeitszeit mit Plus- und Minusstunden gegenüber der Sollarbeitszeit wird in einem Arbeitszeitkonto erfasst, wobei höchstens … Plusstunden und höchs tens … Minusstunden angesam-melt werden dürfen. 

Am Ende des Arbeitsverhältnisses bzw. vor Antritt einer Eltern- oder Pflegezeit oder eines unbezahl-ten Sonderurlaubs soll das Arbeitszeitkonto ausgeglichen werden. Dann noch bestehende Plusstun-den werden mit dem regulären Arbeitsentgelt vergütet und Minusstunden entsprechend vom Ge-halt in Abzug gebracht .

...							...
(Ort, Datum)					(Ort, Datum)
			
...							...
(Unterschrift Arbeitgeber) 			(Unterschrift Mitarbeiter)
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